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VORWORT 

Die vorliegende Arbeit ist das Ergebnis langjähriger Bemühungen 
um einen grundlegenden Beitrag zur Entwicklung benutzergerech
ter, interaktiver Systeme. Sie ist eine leicht Überarbeitete 
Fassung meiner Habilitationsschrift mit dem Titel 
·Sprachkonzepte für die kooperative ROllenentwicklung-, die vom 
Fachbereich Informatik der Universität Hamburg im Jahre 1986 
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tung stand mir ein entsprechendes System im Hamburger Fach
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wesentlichen Teil der Arbeit mit Korrektur- und Verbesserungs
vorschlägen zur Seite gestanden hat. SChließlich möchte ich mich 
bei meinen Gutachtern Prof.Dr.W.Brauer, München, Prof.Dr. 
C.Floyd, Berlin, und prof.Or.I.Kupka, Clausthal-Zellerfeld, für 
wertVOlle Hinweise bedanken. 

Ohne das große Verständnis und die ständige moralische Unter
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